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Bekanntgabe

über die Sitzung des Kreistages 
am Mittwoch, dem 06.05.2026 um 17:00 Uhr 
Stadtkulturhaus Borna, 
Sachsenallee 47, 04552 Borna
Tagesordnung:
TOP Betreff
1. Beginn der Sitzung (Formelle Eröffnung)
1.1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit 

mit Bekanntgabe vorliegender Entschuldigungen und der Be-
schlussfähigkeit

1.2 Bestätigung der Tagesordnung
1.3 Festlegung der Kreisräte, die die Niederschrift mit unterzeich-

nen
2. Öffentliche Beratung
2.1 Niederschrift über die Sitzung vom 18.03.2026
2.2 Einwohnerfragestunde
2.3 Mitteilungen des Landrates
2.3.1 Berichterstattung zum Stand der Katastrophenvorsorge/-vorbe-

reitung nach § 36 Abs. 2 SächsBRKG
2.4 Bestellung eines ehrenamtlichen stellvertretenden Kreisbrand-

meisters für den Inspektionsbereich Borna im Landkreis Leipzig
2.5 Abberufung von Herrn Jens Meissner als Geschäftsführer der 

KELL Kommunalentsorgung Landkreis Leipzig GmbH zum 
31.08.2026

2.6 Widerruf der Entsendung und Wahl eines vom Landkreises 
Leipzig in den Aufsichtsrat der „Invest Region Leipzig GmbH“ 
zu entsendenden Mitglieds

2.7 Widerruf der Wahl und Ergänzungswahl eines Mitgliedes des 
Landkreises Leipzig in den Aufsichtsrat der „KELL Kommunal-
entsorgung Landkreis Leipzig GmbH“

2.8 Schulnetzplanung 2025 des Landkreises Leipzig
2.9 Antrag der Fraktion BSW: Evaluation der Schulnamen der 

Schulen in Trägerschaft des Landkreises Leipzig und Beteili-
gung der Bevölkerung

2.10 Anfragen der Kreisräte
3. Ende der Sitzung

Vorgenannte Beratung ist öffentlich!

Henry Graichen
Landrat

Öffentliche Bekanntgabe  
des Beschlusses über die Feststellung 
des Jahresabschlusses 2021  
des Landkreises Leipzig
Gemäß § 61 der Landkreisordnung für den Freistaat Sachsen 
(SächsLKrO) i.V.m. § 88 c Absatz 3 der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen (SächsGemO) wird der Beschluss über die 
Feststellung des Jahresabschlusses 2021 des Landkreises Leipzig 
bekannt gegeben.
Der Kreistag des Landkreises Leipzig stellte in seiner Sitzung am 
18.03.2026 auf der Grundlage des § 61 der Landkreisordnung für den 
Freistaat Sachsen i. V. m. den §§ 88 und 88c der Gemeindeordnung für 
den Freistaat Sachsen den Jahresabschluss des Landkreises Leipzig für 
das Haushaltsjahr vom 01.01.2021 bis 31.12.2021 fest.

1. Bilanzsumme 411.249.576,77 EUR
1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf

- das Anlagevermögen 334.675.799,57 EUR
- das Umlaufvermögen 67.937.034,26 EUR
- die Rechnungsabgrenzungsposten 8.636.742,94 EUR

1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf
- die Kapitalposition 126.212.645,33 EUR
- die Sonderposten 169.470.421,69 EUR
- die Rückstellungen 36.980.174,73 EUR
- die Verbindlichkeiten 75.932.548,68 EUR
- die Rechnungsabgrenzungsposten 2.653.786,34 EUR

2. Ergebnisrechnung
Gesamtergebnis -8.112.131,50 EUR
2.1. davon ordentliches Ergebnis -8.169.801,22 EUR

- Summe der ordentlichen Erträge 425.186.532,81 EUR
- Summe der ordentlichen 

Aufwendungen 433.356.334,03 EUR
2.2. davon außerordentliches Ergebnis 57.669,72 EUR

- Summe der außerordentlichen Erträge 31.864.613,61 EUR
- Summe der außerordentlichen 

Aufwendungen 31.806.943,89 EUR

3. Finanzrechnung
Zahlungsmittelsaldo gesamt 7.814.612,21 EUR
3.1. davon Zahlungsmittelsaldo

 aus laufender Verwaltungstätigkeit 7.827.752,94 EUR
- Einzahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit 403.568.986,95 EUR
- Auszahlungen aus laufender 

Verwaltungstätigkeit 395.741.234,01 EUR
3.2. davon Zahlungsmittelsaldo aus 

Investitionstätigkeit 5.135.501,26 EUR
- Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 30.403.171,19 EUR
- Auszahlungen aus 

Investitionstätigkeit 25.267.669,93 EUR
3.3. davon Zahlungsmittelsaldo aus 

Finanzierungstätigkeit -5.275.654,60 EUR

Öffentliche Bekanntmachungen
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onen zu fördern und den Ausbildern einen Pool an Material für Grund- 
und Aufbaukurse sowie an Praxisbausteinen anzubieten.
Sollten Sie als bestehende Naturschutzstation Interesse an einer finan-
ziellen Unterstützung für die Naturschutzstation und / oder Interesse 
an der Teilnahme an dem Projekt JuNa für das Haushaltsjahr 2027 und 
vorbehaltlich verfügbarer Mittel für das Haushaltsjahr 2028 durch den 
Freistaat haben, reichen Sie bitte Ihre Interessensbekundung - für die 
Jahre 2027 und 2028 bis zum 26. Mai 2026 beim

Landratsamt Landkreis Leipzig
Stauffenbergstraße 4

04552 Borna
ein.

Für eine Unterstützung der Naturschutzstationen müssen folgende Min-
destkriterien erfüllt sein:
1. Es findet eine kontinuierliche, ganzjährige Tätigkeit in eigenen 

Räumlichkeiten statt.
Dies gilt auch, wenn die Räumlichkeiten dauerhaft angemietet 
sind.

2. Fest angestelltes, fachkompetentes Personal dient als Ansprech-
partner bzw. arbeitet in der Projektleitung. Dies gilt auch als 
erfüllt, wenn erst mit Hilfe der finanziellen Unterstützung fest-
angestelltes Personal (auch befristet) bei der Naturschutzstation 
beschäftigt wird.

3. Die Naturschutzstation ist in ihrer Arbeit landkreisorientiert, re-
gional vernetzt und arbeitet mit der Unteren Naturschutzbehör-
de eng zusammen. Sofern durch einen gemeinsamen Naturraum 
geboten, kann die Unterstützung auch die kreisübergreifende Zu-
sammenarbeit mit anderen Naturschutzstationen umfassen.

4. Die Naturschutzstation übt Tätigkeiten im Bereich der praktischen 
Naturschutzarbeit und Umweltbildung aus.

gez. Land
Sachgebietsleiterin
Natur- und Landschaftsschutz

- Einzahlungen aus
 Finanzierungstätigkeit 11.861.794,83 EUR

- Auszahlungen aus 
Finanzierungstätigkeit 17.137.449,43 EUR

3.4. davon Zahlungsmittelsaldo 
haushaltsunwirksame Vorgänge 127.012,61 EUR

gez. Henry Graichen
Landrat

Öffentliche Auslegung des Jahresabschlusses 2021 des Landkreises 
Leipzig
Der Jahresabschluss 2021 des Landkreises Leipzig wird auf der Home-
page des Landratsamtes Landkreis Leipzig hinterlegt: Finanzverwal-
tung - Landkreis Leipzig – Jahresabschlüsse.

gez. Sylvia Fechner
Amtsleiterin Finanzverwaltung

Förderung der Naturschutzstationen 
und Koordinierung Programm  
Junge Naturwächter (JuNa) Sachsen
Im Koalitionsvertrag für die 8. Legislaturperiode des Sächsischen 
Landtags 2024 bis 2029 vom 4. Dezember 2024 haben sich die Par-
teien darauf geeinigt, die bestehenden Naturschutzprogramme zu 
verstetigen sowie die Mittel für die sächsischen Naturschutzstationen 
sichern.
Der Freistaat Sachsen stellt auch für das Haushaltsjahr 2027 finanzielle 
Mittel für die Unterstützung der Naturschutzstationen zur Basisfinan-
zierung und Koordinierung Junge Naturwächter (JuNa) zur Verfügung. 
Ziel ist es, insbesondere bestehende Naturschutzstationen zu unterstüt-
zen und die Ausbildung JuNa landesweit zu verstetigen, die Vernetzung 
zwischen den Unteren Naturschutzbehörden und den Naturschutzstati-

Öffentliche Bekanntmachung des Versorgungsverbandes Grimma-Geithain
1. Die Verbandsversammlung des Versorgungsverbandes Grimma-Geithain hat in ihrer öffentlichen Sitzung am 17.12.2025 nachfolgenden Be-
schluss gefasst, der mit heutigem Datum öffentlich bekannt gemacht wird:

1 Beschluss über die Haushaltssatzung 2026 für Trink- und Abwasser
Beschluss über die Haushaltssatzung 2026 des Versorgungsverbandes Grimma-Geithain für Trink- und Abwasser im Wirtschaftsjahr 2026:
Aufgrund des § 58 Sächsisches Gesetz über kommunale Zusammenarbeit in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. April 2019 (SächsGVBl. 
S. 270), das durch Artikel 3 des Gesetzes vom 9. Februar 2022 (SächsGVBl. S. 134) geändert worden ist, i. V. m. §§ 74 ff. Sächsische Gemeinde-
ordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 15 des Gesetzes vom 27. Juni 2025 
(SächsGVBl. S. 285) geändert worden ist, i. V. m. § 16 Sächsische Eigenbetriebsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 10. Dezem-
ber 2018 (SächsGVBl. S. 816), erlässt der Versorgungsverband Grimma-Geithain (im folgenden -Versorgungsverband-) aufgrund des Beschlusses 
Nr. I/17/12/2025 der Verbandsversammlung vom 17. Dezember 2025 folgende:

Haushaltssatzung für das Wirtschaftsjahr 2026
Es betragen Trinkwasser

 in €
Abwasser

in €
Gesamt

in €

§ 1
a) im Erfolgsplan

die Erträge 14.449.354 14.633.726 29.083.080
die Aufwendungen 12.700.070 12.328.822 25.028.892
der Jahresgewinn 1.749.284 2.304.904 4.054.188
der Jahresverlust 0 0 0
Entnahme aus der Rücklage 0 0 0

b) im Liquiditätsplan
Mittelzu-/ Mittelabfluss aus laufender Geschäftstätigkeit 2.192.340 1.507.542 3.699.882
Mittelzu-/ Mittelabfluss aus der Investitionstätigkeit 528.784 498.990 1.027.774
Mittelzu-/ Mittelabfluss aus der Finanzierungstätigkeit -1.518.617 -3.490.975 -5.009.592
Finanzmittelbestand am Ende der Periode 1.906.989 8.259.687 10.166.676

§ 2
Gesamtbetrag der Kredite 1.329.500 0 1.329.500

davon für Investitionen der KWW 1.329.500 0 1.329.500
davon für Zwecke der Umschuldung 0 0 0
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§ 3
Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigung

Gesamt 0 0 0

§ 4
Umlagen von den Mitgliedsgemeinden

Umlage für Betriebs- und Unterhaltungsk.
für STEA gem. § 16 Verbandssatzung 0 1.132.366 1.132.366

Umlage für Investitionskosten für STEA gem. § 15 
Verbandssatzung 0 543.700 543.700

§ 5
Höchstbetrag der Kassenkredite

Gesamt 2.000.000 1.900.000 3.900.000

Investitionskostenerstattung Betriebskostenerstattung
für STEA gem. § 15 für STEA gem. § 16
der Verbandssatzung der Verbandssatzung

in € in €
_________________________________________________________________________________________________________________
Bad Lausick 167.000 170.058
Colditz 18.000 140.598
Frohburg 0 3.133
Geithain 57.000 129.675
Grimma 260.700 590.735
Trebsen 41.000 98.167
LASUV 0 0
Landkreis 0 0
_________________________________________________________________________________________________________________
Summe 543.700 1.132.366

§ 6
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01.01.2026 in Kraft.

§ 7
Die rechtsaufsichtliche Genehmigung der Haushaltssatzung wurde am 09.03.2026 unter dem Aktenzeichen 10112-093.12-VVGG-Bestätigung 
Wirtschaftsplan 2026-Be erteilt.

Grimma, den 26.03.2026

Robert Zillmann
Verbandsvorsitzender

Hinweis nach § 4 Absatz 4 SächsGemO:
Nach §§ 47 Absatz 2 Satz 1, 6 Absatz 1 SächsKomZG i.V.m. § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen.
Dies gilt nach § 47 Absatz 2 Satz 1, § 6 Absatz 1 SächsKomZG i.V.m. § 4 Absatz 4 Satz 2 SächsGemO nicht, wenn
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigungen oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.	 der Verbandsvorsitzende dem Beschluss nach § 47 Absatz 2 Satz 1, § 6 Absatz 1 SächsKomZG i.V.m. § 52 Absatz 2 SächsGemO wegen 

Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat,
4.	 vor Ablauf der in § 47 Absatz 2 Satz 1, § 6 Absatz 1 SächsKomZG i. V. m. § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
5.	 a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
6.	 b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften gegenüber dem Zweckverband unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-

zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach den § 47 Absatz 2 Satz 1, § 6 Absatz 1 SächsKomZG i. V. m. § 4 Absatz 4 Satz 2 Ziffer 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in § 47 Absatz 2 Satz 1, § 6 Absatz 1 SächsKomZG i. V. m. § 4 Absatz 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

2. Mit der Veröffentlichung dieser Satzung wird der Wirtschaftsplan des Versorgungsverbandes Grimma-Geithain für das Wirtschaftsjahr 2026 vom 
27.04.2026 bis 04.05.2026 elektronisch unter www.vvgg.de (siehe Rubrik „Aktuelles“) ausgelegt.
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Die Baugenehmigung wird hiermit nach § 70 Abs. 3 SächsBO durch

öffentliche Bekanntmachung

den betroffenen Eigentümern (im Sinne § 70 Abs. 3 SächsBO) von 
Nachbargrundstücken, hier Flurstücke 4; 395/4; 5/7; 5/10; 9/1 und 10 
der Gemarkung Markranstädt, zugestellt. Das Bauvorhaben entspricht 
den öffentlich-rechtlichen Vorschriften, die im bauaufsichtlichen Ver-
fahren zu prüfen sind. Nachbarrechtlich geschützte Belange werden 
nicht beeinträchtigt. Insbesondere wurden keine nachbarrechtlich ge-
schützten Befreiungen oder Abweichungen erteilt.

Für diese Zustellung gilt folgende

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schrift-
lich oder zur Niederschrift beim Landratsamt Landkreis Leipzig, 
Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna, oder in elektronischer Form nach 
§ 3a Absatz 2 des Verwaltungsverfahrensgesetzes, schriftformersetzend 
nach § 3a Absatz 3 des Verwaltungsverfahrensgesetzes und § 9a Absatz 
5 des Onlinezugangsgesetzes zu erheben.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Möglichkeit zur Übermittlung einer elektronisch, signierten Erklä-
rung mit der Versandart nach § 5 Abs. 5 des De-Mail-Gesetzes (gemäß 
§ 3a Abs. 3 Nr. 2d VwVfG) besteht nicht.
Eine Erhebung des Widerspruchs durch eine einfache E-Mail ist nicht 
möglich, die erforderliche Form des Widerspruchs ist damit nicht ge-
wahrt.

Hinweise:
Die Zustellung gilt mit dem Tag der Herausgabe des Amtsblattes als 
bewirkt. Von da an beginnt die Rechtsbehelfsfrist zu laufen.
Der Baugenehmigungsbescheid und die dazugehörenden Pläne können 
im Landratsamt Landkreis Leipzig, Bauaufsichtsamt, Dienstgebäude 
Grimma, Heinrich-Zille-Straße 5, Haus 4, innerhalb eines Monats nach 
dieser Bekanntmachung eingesehen werden. Die Einsichtnahme ist zu 
folgenden Zeiten im Raum Nr. 311 möglich:
• Dienstag von 08:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr
• Donnerstag von 08:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
• Freitag von 08:30 - 12:00 Uhr
Betroffene Eigentümer von Nachbargrundstücken können mit Nach-
weis ihrer Eigentümerschaft eine schriftliche Ausfertigung des Be-
scheides innerhalb der Rechtsbehelfsfrist abfordern. Sofern eine 
Einsichtnahme beabsichtigt wird, ist eine Terminabstimmung unter 
Tel.-Nr. 03437/984-1612 erforderlich.

Gräbner
Amtsleiterin

Öffentliche Bekanntmachung einer 
Baugenehmigung
Mit Bescheid vom 25.03.2026 (Az: 2025-1293) wurde für das Bauvor-
haben „Neubau Einfamilienhaus, Auffüllung größer 30 m², Neubau 2 
Stellplätze“ auf dem Grundstück in 04808 Wurzen, Flurstücke 1536/1, 
der Gemarkung Wurzen, eine Baugenehmigung im Verfahren gemäß § 
63 SächsBO (Sächsischen Bauordnung) erteilt.

Die Baugenehmigung wird hiermit nach § 70 Abs. 3 SächsBO durch

öffentliche Bekanntmachung

den betroffenen Eigentümern (im Sinne § 70 Abs. 3 SächsBO) von 
Nachbargrundstücken, hier Flurstücke 1535d, 1535e, 1535m, 1535f, 
1536d, 1537 der Gemarkung Wurzen, zugestellt. Das Bauvorhaben 
entspricht den öffentlich-rechtlichen Vorschriften, die im bauaufsicht-
lichen Verfahren zu prüfen sind. Nachbarrechtlich geschützte Belange 
werden nicht beeinträchtigt. Insbesondere wurden keine nachbarrecht-
lich geschützten Befreiungen oder Abweichungen erteilt.

Für diese Zustellung gilt folgende

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schrift-
lich oder zur Niederschrift beim Landratsamt Landkreis Leipzig, 
Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna, oder in elektronischer Form nach 
§ 3a Absatz 2 des Verwaltungsverfahrensgesetzes, schriftformersetzend 
nach § 3a Absatz 3 des Verwaltungsverfahrensgesetzes und § 9a Absatz 
5 des Onlinezugangsgesetzes zu erheben.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Möglichkeit zur Übermittlung einer elektronisch, signierten Erklä-
rung mit der Versandart nach § 5 Abs. 5 des De-Mail-Gesetzes (gemäß 
§ 3a Abs. 3 Nr. 2d VwVfG) besteht nicht.
Eine Erhebung des Widerspruchs durch eine einfache E-Mail ist nicht 
möglich, die erforderliche Form des Widerspruchs ist damit nicht ge-
wahrt.

Hinweise:
Die Zustellung gilt mit dem Tag der Herausgabe des Amtsblattes als 
bewirkt. Von da an beginnt die Rechtsbehelfsfrist zu laufen.
Der Baugenehmigungsbescheid und die dazugehörenden Pläne können 
im Landratsamt Landkreis Leipzig, Bauaufsichtsamt, Dienstgebäude 
Grimma, Heinrich-Zille-Straße 5, Haus 4, innerhalb eines Monats nach 
dieser Bekanntmachung eingesehen werden. Die Einsichtnahme ist zu 
folgenden Zeiten im Raum Nr. 210 möglich:
• Dienstag von 08:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 18:00 Uhr
• Donnerstag von 08:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
• Freitag von 08:30 - 12:00 Uhr
Betroffene Eigentümer von Nachbargrundstücken können mit Nach-
weis ihrer Eigentümerschaft eine schriftliche Ausfertigung des Be-
scheides innerhalb der Rechtsbehelfsfrist abfordern. Sofern eine Ein-
sichtnahme beabsichtigt wird, ist eine Terminabstimmung unter der 
Telefonnummer 03437 984-1609 erforderlich.

Gräbner
Amtsleiterin

Öffentliche Bekanntmachung einer 
Baugenehmigung
Mit Bescheid vom 05.02.2025 (Az: 2024-0847) wurde für das Bau-
vorhaben „Nutzungsänderung der bestehenden Nutzungseinheit in ge-
werbliche Kurzzeitvermietung an Urlaubsgäste“ auf dem Grundstück 
in 04420 Markranstädt, Flurstück(e) 5/6,der Gemarkung Markranstädt, 
eine Baugenehmigung im Verfahren gemäß § 64 SächsBO (Sächsi-
schen Bauordnung) erteilt.
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